
Kaltdach

Das belüftete Dach oder auch Kaltdach genannt besteht aus

der oberen Schale mit der Dachhaut• 
dem belüfteten Hohlraum und• 
der unteren Schale mit Wärmedämmung.• 

Dabei unterscheidet man schwere und leichte zweischalige Dächer. Bei
schweren Dächern bildet die untere Schale zugleich die tragende
Konstruktion.

Für belüftete Flachdächer ist kein rechnerischer Nachweis des
Tauwasserausfalls erforderlich, wenn spezielle Vorgaben hinsichtlich des
Lüftungsquerschnitts und der Dampfsperre eingehalten werden. Weiter darf
die Wärmedämmung von der durchströmenden Luft nicht angegriffen und
abgetragen werden

Sprechertext

Bei schweren zweischaligen Flachdächern, bei denen die Stahlbetondecke über 10 cm dick ist, wird keine Dampfbremse
erforderlich. Die Wärmedämmung muss jedoch immer über der schweren Unterkonstruktion angeordnet werden. Bei
leichten zweischaligen Dächern befindet sich die tragende Konstruktion zwischen der oberen und unteren Schale. Auf
eine Dampfsperre kann in diesem Fall nicht verzichtet werden. Sie ist stets unterhalb der Wärmedämmung anzubringen.
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